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Zuwachs für die Kolpingsfamilie 
 

In diesem Jahr hielt die Kolpingsfamilie Herzogenaurach den Kolpinggedenktag in der gewohnten 
Weise ab. Da die Ehrungen bereits im Sommer erfolgt waren, konnten nach dem Gottesdienst, den 
Stadtpfarrer Dekan Michael Pflaum am Vorabend des ersten Adventssonntags zelebrierte, drei 
Neuaufnahmen erfolgen.  
 

 
 

Dekan Michael Pflaum, Bernd Wüstner und Monika Geinzer,  
Vorsitzende der Kolpingsfamilie Herzogenaurach 

 
Pfarrer Pflaum zeigte sich erfreut über den feierlichen Einzug in die Kirche mit Fahnen und Banner der 
Kolpingsfamilie Herzogenaurach. Zu Beginn des Gottesdienstes segnete er den Adventskranz, ein 
Ministrant entzündete die erste Kerze. In seiner Predigt nahm er unter anderem Bezug auf die Lesung 
aus dem Buch Jesaja sowie das Matthäusevangelium. Er betonte: „Es gibt eine geistige Müdigkeit, wir 
müssen hellwach sein, wenn Gott anklopft!“ 
 
Nach dem Gottesdienst versammelten sich Mitglieder und Gäste im Pfarrzentrum zu einem 
gemütlichen Beisammensein. Dabei gab es Informationen zu Kolping im Erzbistum Bamberg sowie 
eine Vorschau auf Veranstaltungen im kommenden Jahr. Die Feierstunde klang mit einem Imbiss in 
lockerer Runde aus. 
 
Die Veranstaltung zog eine bunt gemischte Gruppe von Teilnehmern im Alter von zwei bis 92 Jahren an 
und spiegelte damit das familiäre Prinzip wider. Auch das Kolpinglied „Es gibt viele Fragen in dieser 
Zeit...“ wurde gemeinsam gesungen. 
 
„Herzlich willkommen bei Kolping“, begrüßten Präses Michael Pflaum und die Vorsitzende Monika 
Geinzer offiziell Bernd Wüstner, der seit Anfang des Jahres der Kolpingsfamilie Herzogenaurach 
angehört. Wüstner nimmt regelmäßig an den Preisschafkopfabenden teil und übernimmt dabei 
gelegentlich die Organisation.  
 
Zwei weitere Neumitglieder wurden willkommen geheißen: Renate und Oswald Uhl. Beide sind 
begeisterte Schafkopfspieler und kommen regelmäßig zu den Kartelabenden. Mit ihrer offiziellen 
Aufnahme gehören sie nun zur Kolpingsfamilie Herzogenaurach.   
 
Fränkischer Tag vom 02.12.2025 - Manfred Welker (Text und Bild) 


